
Mit freundlicher Unterstützung von: 

16:30 – 18:00 Uhr 

Modera�on: 
Prof. Dr. Michael Schmi�
 
Prof. Dr. Werner Arnold, Rektor der HfJS: 
Bedeutung und Verwendung von Blut im 
Modernen Vorderen Orient 

Prof. Dr. Guido Sprenger, 
Ethnologie, Universität Heidelberg: 
Zur Freude der Unsichtbaren: Blut und 
rituelle Kommunika�on in Südostasien 

PD Dr. Andreas Brämer, 
Stellv. Direktor, Ins�tut für die Geschichte 
der deutschen Juden:  
Schächten und Schächt-Deba�en in Deutschland 
seit 1945 - Einführende Bemerkungen

19:00 – 22:00 Uhr 
Karibische Kabbalat Schabbat-Feier an der 
Hochschule, anschließend Kiddusch

11:00 – 13:00 Uhr 

Modera�on: 
Prof. Dr. Ronen Reichman, HfJS
  
Rabbiner Netanel Olhoe�, 
Universität Potsdam: 
Der Begriff Dam/„Blut“ in Thora und Talmud 

Prof. Dr. Johannes Heil, HfJS: 
Christliche Devianz und die Entstehung des 
Ritualmordvorwurfs gegen Juden (11.-12. Jh.)

Carmen Stamm, HfJS: 
Blut Chris� - Blut Marias. Weibliche Aspekte 
der Eucharis�e und ihr möglicher Bezug zum 
Ritualmordvorwurf 
 
Prof. em. Dr. Anne�e Weber, HfJS: 
Die Sakralität der Tahara in den mi�elalterlichen 
Monumental-Mikwen (zugeschaltet per Zoom) 
  

14:00 – 16:00 Uhr 

Modera�on: 
Dr. Désirée Schostak, HfJS
 
PD Dr. Wolfgang Treue, 
Historisches Ins�tut Universität Essen-Duisburg: 
Das Blutmo�v im Trienter Judenprozess 
(1475-1478)

Rav Riccardo Di Segni, 
Oberrabbiner von Rom, Arzt: 
Genes, Genius, and Blood in Ashkenazi  
Communi�es (zugeschaltet per Zoom) 

Rabb. Prof. Dr. Birgit Klein, HfJS: 
Blut als Heilmi�el in jüdischen Tradi�onen 
und die apologe�schen Reak�onen

Prof. Dr. Michael Schmi�, 
MHBA, Zelluläre Immuntherapie, 
Med. Klinik V, UKHD:  
Blutprodukte als Arzneimi�el 
 

13:00 – 14:00 Uhr
Mi�agspause 16:00 – 16:30 Uhr 

Kaffeepause 
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Für Kabbalat Schabbat und Kiddusch wird um 
Anmeldung bis zum 7. Juli gebeten (per E-Mail 
unter registra�on@h�s.eu). Eintri� frei.

Hannah Arendt-Saal der Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg


